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BEGINN DER MARKTSAISON
Am Donnerstag, den 28. März 2019 findet von

15.30 Uhr bis 17.30 Uhr

der erste Bad Boller Bauernmarkt 
auf dem Rathausplatz

in der Ortsmitte von Bad Boll statt. 

Blut spenden  

-
Leben retten  

Die nächste Blutspendeaktion findet am  

Freitag, 29. März 2019 

von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr  

in der Gemeinschaftsschule, 
Bad Boll (Schulweg 1)  

statt.   

Weitere Informationen finden Sie im gemeinsamen Teil unter der Rubrik  
„Deutsches Rotes Kreuz Göppingen“  

Büroklammern
gibt’s im 
Laden. 
Blut nicht.  

·s Bllttle
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Veranstaltung für Senioren

Genießen Sie die Zeit mit anderen und freuen Sie sich auf 
spannende Gespräche. 

Wöchentlich stattfindende Veranstaltungen: 
Seniorenbetreuung der Diakoniestation 
Achtung Änderung: 
Die Betreuung findet nur noch jeden Dienstag und Donnerstag, 
ab 14.00 Uhr in der Seniorenwohnanlage im Blumhardtweg in Bad 
Boll statt.

Gymnastik für Senioren 
Jeden Dienstag von 10.00 – 11.00 Uhr bietet der TSV Bad Boll 
Gymnastik für Senioren/innen im Mehrzweckraum der Wohnanla-
ge am Blumhardtweg in Bad Boll an. Übungsleiterin: Karin Martet-
schläger, Preis für Mitglieder 30 € für 10 Stunden (Nichtmitglieder 
60 €). 

Gymnastik für Senioren 
Jeden Dienstag von 14.00 – 15.00 Uhr bietet das DRK Gymnastik 
für Senioren/innen im Mehrzweckraum der Wohnanlage am Blum-
hardtweg in Bad Boll an. 
Übungsleiterin: Gabriele Mezger, Unkostenbeitrag 2,50 Euro. 

Gymnastik für Senioren 
Jeden Donnerstag (außer in den Ferien) von 9.00 – 10.00 Uhr bie-
tet das DRK eine Gymnastik für Senioren/innen in der Sillerhalle in 
Hattenhofen an. 
Übungsleiterin: Brunhilde Dold-Grundler, Unkostenbeitrag 2,50 Eu-
ro. 

Gedächtnistraining mit Helga Müller 
Mittwochs (außer in den Ferien), ab 14.30 Uhr in der Wohnanlage 
am Blumhardtweg in Bad Boll. 

Nordic Walking 
Jeden Mittwoch von 9.30 – 11.00 Uhr, Treffpunkt vor der neuen 
Sporthalle in Bad Boll. Nähere Informationen unter Telefon 07164 
909966. 
 
E-Bike-Runde 
Sie ist seit Anfang November 2018 in der Winterpause. 
Der Wiederbeginn im Frühjahr 2019 wird an dieser Stelle mitgeteilt.
 

Sonstige Veranstaltungen: 
Donnerstag 21. März, 11.45 Uhr 
Gemeinsames Mittagessen, Treffpunkt am Friedhofsparkplatz in 
Zell u. A. 
 
Donnerstag 21. März, 13.30 Uhr 
Monatswanderung der Bad Boller Senioren, Abfahrt am Parkplatz 
der neuen Sporthalle in Bad Boll 
 
Dienstag, 26. März, 12.00 Uhr 
Dürnauer Mittagstisch in der Begegnungsstätte in Dürnau 
 
Mittwoch, 27. März, 11.20 Uhr 
Ausflug Ortsseniorenbeirat, Abfahrt an der Bushaltestelle Bahnhof-
allee in Bad Boll 
 
Mittwoch, 27. März, 15.00 Uhr 
Kaffeenachmittag des Förder- und Freundeskreis fürs Alter, in der 
Begegnungsstätte des Gemeindepflegehauses Im Kreben in Zell u. 
A. 
 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der jeweiligen Ge-
meinde. 
Alle Angaben sind ohne Gewähr und ohne Anspruch auf Voll-
ständigkeit. 
 

 

E-Bürgerauto Lorenz

Notfalldienstregelung an Wochentagen und 
am Wochenende: 
Notfallrufnummer: 116 117 
 
Notdienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 18.00 bis 
8.00 Uhr des Folgetages, Mittwoch und Freitag von 12.00 bis 8.00 
Uhr des Folgetages 
 

Informationsseite
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Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 96589700 oder docdi-
rekt.de 
 
… für Aichelberg 
Am Wochenende bzw. an den Feiertagen ist die ärztliche Notfall-
dienstpraxis in Kirchheim (auf dem Gelände des Kreiskrankenhau-
ses) zuständig. Über die oben genannte Rufnummer werden auch 
Hausbesuche organisiert. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, Zell u. 
A.: 
Am Wochenende bzw. an Feiertagen ist die Zentrale Ärztliche 
Notfallpraxis in der Klinik am Eichert (Alb-Fils-Klinik) und an 
der Helfenstein Klinik in Geislingen für die Gemeinden zustän-
dig. Über die oben genannte Rufnummer werden auch Hausbe-
suche organisiert! 
 
Dienstzeiten: Am Wochenende und an gesetzlichen Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Kinder- und Jugendärzte 
Der Notdienst der Kinderärzte erfolgt durch die Kinderklinik der Kli-
nik am Eichert bzw. in den Räumen der Kinderklinik. 
 
Es gelten folgende Dienstzeiten: 
An Wochentagen von 18.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag und am Wo-
chenende und an gesetzlichen Feiertagen von 8.00 bis 22.00 
Uhr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Notfallrufnummer während der Dienstzeiten: 0180 6071611 
Zentrale Rufnummer außerhalb der Dienstzeiten: 07161 64-0 
 

Augenärztlicher Notfalldienst 
Notdienst von Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
Notfallrufnummer: 0180 50112098 
Notfallrufnummer (Aichelberg): 0180 6071122 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen wird 
an Wochenenden und Feiertagen zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer bekannt gegeben: 
0711 78 77 766 (Landkreis Göppingen) 
0711 78 77 755 (Landkreis Esslingen) 
 

Notfalldienst HNO-Ärzte 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Univ.-HNO-Klinik in Tübingen eingerichtet. 
Die Adresse lautet: 
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 72076 Tübingen. 
Öffnungszeiten sind Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 Uhr – 
22.00 Uhr ohne Voranmeldung. 
Notfallnummer: 0180 6070711 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 23. März 2019, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 25. März 2019, 8.00 Uhr
Dres. Sabine & Markus Renz
Wiesensteiger Straße 91
73312 Geislingen
Telefon 07331 41756
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 17 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, Zell u. 
A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 23. März 2019
Stadt-Apotheke
Hauptstraße 49
73054 Eislingen/Fils
Telefon 07161 89515

Sonntag, 24. März 2019
Jura-Apotheke
Göppinger Straße 3
73119 Zell u. A.
Telefon 07164 2723

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 0 70 21 / 97 50-0, 
Telefax 97 50-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 0 70 21 / 97 50-19, 
Telefax 0 70 21 / 97 50-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt € 2,60 pro 
Monat, bei Postzustellung € 10,10 (inkl. Portoanteil € 7,50) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt € 0,65. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 0 70 21 / 97 50-37 oder -38, 
per Telefax 97 50 495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 23. März 2019 und Sonntag, 24. März 2019 
Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, Sr. Jutta Bayer, 

Frau Claudia Hellwig, Frau Marlies Dominik

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

1. 4. 19 1. 4. 19
21. 3. 19
28. 3. 19

Hattenhofen
Zell u. A. 3. 4. 19 3. 4. 19

Gemeinde Blaue Tonne Gelber Sack
Aichelberg

28. 3. 19
 1. 4. 19

Bad Boll/Eckwälden  2. 4. 19
Dürnau

25. 3. 19
Gammelshausen 26. 3. 19
Hattenhofen

27. 3. 19  1. 4. 19
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Grünmassesammlungen 2019 
Die Grünmassesammlungen im Landkreis Göppingen haben im 
März begonnen. Die nächsten Termine sind: 
Gemeinde April Mai/Juni Juli Sept./Okt. November
Aichelberg – 14. 5.  8. 7. 27. 9.  5. 11.
Bad Boll – 14. 5.  8. 7. 27. 9.  5. 11.
Dürnau – 15. 5.  9. 7. 30. 9.  6. 11.
Gammels-
hausen

5. 4.  4. 6. 26. 7. 18. 10. 25. 11.

Hattenhofen – 10. 5.  4. 7. 25. 9./31. 10. –
Zell u. A. – 10. 5.  4. 7. 25. 9./31. 10. –

• Papiersäcke werden seit 2015 nicht mehr mitgenommen 
und bei der Tour nicht entleert. Bitte verwenden Sie für Laub, 
Grasschnitt und andere lose Grünabfälle bitte Gartenbags oder 
andere offene Behältnisse wie kleinere Plastikwannen oder Kör-
be. Papier- und Plastiksäcke sowie Plastiktüten werden nicht 
geleert. Bitte bedenken Sie auch, dass 120- oder 240-Liter Müll-
tonnen, große Plastikfässer oder andere Behältnisse, die wegen 
ihrer Größe vom Müllwerker nicht problemlos in das Sammel-
fahrzeug entleert werden können, für die Grünmassesammlung 
ungeeignet sind. Sperrige Grünabfälle, die nicht in Behältnisse 
passen, wie z. B. Hecken- und Baumschnitt, müssen gebündelt 
bereitgestellt werden. Lose Grünabfälle werden nicht mitgenom-
men.

• Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durchmesser 
von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm Durch-
messer sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke können bei den 
Grüngutplätzen des Landkreises in Bad Ditzenbach-Gosbach, 
Deggingen und Kuchen angeliefert werden (die jeweiligen Öff-
nungszeiten finden Sie unter www.awb-gp.de oder in Ihrem Ab-
fall-ABC).

• Verschnüren Sie die Bündel ausschließlich mit Verpackungs-
schnur (kein Draht!).

• Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrundstück 
wird Grünabfall nicht abgeholt.

• Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen Ort-
schaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen und land-
wirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefahren.

• Die Sammlungen werden im gesamten Landkreis von der Firma 
ETG durchgeführt. Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte di-
rekt an die Abholfirma, Telefon 07161 99910-0.

 
Sperrmülltermin: Lange Wartezeit im Februar und März 
In den letzten Februarwochen wird der AWB regelmäßig mit Anfor-
derungskarten überschwemmt. 
Normalerweise schicken die Landkreisbürger täglich rund 80 
Sperrmüllkarten an den Abfallwirtschaftsbetrieb, die umgehend für 
die Verarbeitung vorbereitet und am selben Tag an die Abfuhrfirma 
weitergeleitet werden. Die Wartezeit beträgt dann maximal 4 Wo-
chen, oft sind es nur 2 oder 3 Wochen zwischen Anforderung und 
Mitteilung des Termins. Aus der Reihe fallen dabei in jedem Jahr die 
letzten Februarwochen – da wird der AWB kurz vor Ablauf der Gül-
tigkeit mit Karten überschwemmt. Dieser Ansturm muss mit dem 
vorhandenen Personal und Fuhrpark bewältigt werden. Dies führt 
regelmäßig zu längeren Wartezeiten von etwa 6 Wochen auf den 
Abholtermin. In diesem Jahr wurde mit 1.000 Karten an einem Tag 
der bisherige Rekord gebrochen. Dies ist umso unverständlicher, 
als dass seit 2018 Altholz kostenlos in den Wertstoffannahmestel-
len abgegeben werden kann. Offensichtlich werden trotzdem An-
forderungskarten für den Sperrmüll „auf den letzten Drücker” ver-
schickt – und sei es aus dem einzigen Grund, den Gutschein nicht 
verfallen zu lassen. Der AWB bittet darum, die Karten im gesamten 
Gültigkeitszeitraum zu nutzen, um solche Ausnahmesituationen zu 
vermeiden. 
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In eigener Sache

Wichtiger Hinweis! 
Die 1. Vorauszahlung für die Wasser-, Abwasser- und 
 Niederschlagswassergebühren wird am 30. März 2019 
fällig. 
 
Die Höhe der Gebühr entnehmen Sie bitte Ihrer zuletzt ergan-
genen Wasser- und Entwässerungsrechnung. 
 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin ab-
buchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Die Volkshochschule Raum Bad Boll/Voralb fasst die Volkshoch-
schulen der Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammels-
hausen, Hattenhofen, Heiningen und Zell u. A. zusammen. 
 
Mit den unten folgenden Kurzfassungen möchten wir Sie über das 
vielseitige Angebot unserer Kurse und die noch verfügbare Plätzen 
informieren. 
 
Sollten Sie Interesse haben einen Kurs zu besuchen, können 
Sie sich direkt bei der angeführten Außenstellenleiterin oder 
im Internet unter www.vhsraumbadbollvoralb.de anmelden. 
Die Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen finden Sie un-
ter den Rubriken der jeweiligen Außenstelle. 
 
Wir weisen darauf hin, dass Sie sich mit der Anmeldung mit den all-
gemeinen Geschäftsbedingungen der Volkshochschule Raum Bad 
Boll/Voralb einverstanden erklären. 

Kontaktdaten Geschäftsstellenleitung 
Katja Erhardt, Erlengarten 1, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 91004-11, Fax 07164 91004-60 
E-Mail: erhardt@gvv-boll.de 
 
Carmen Wenzlaff, Erlengarten 1, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 91004-20, Fax 07164 91004-60 
E-Mail: wenzlaff@gvv-boll.de 
 
Die Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen finden Sie im 
unten angeführten Teil. 
 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
   Di. 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
NEU: Rückentraining mit dem twiddleSTEP
Nicole Keck, Sport- und Gymnastiklehrerin
Von keinem anderen Bereich des Körpers gehen so viele Schmerz-
symptome aus wie vom Rücken. Regelmäßiges und richtiges Trai-
ning helfen und beugen vor: 
1913020228, 75,00 Euro In den Gebühren ist eine Leihgebühr in 
Höhe von 25,00 Euro enthalten.
Mittwoch, ab 20. März 2019, 19.00 – 20.00 Uhr, 10 Termine
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
FIT FÜRS ABI !! FIT FÜR PRÜFUNGEN !! FIT FÜRS ABI !! 
NEU: Klopfen gegen den Prüfungsstress
Heilpraktikerin für Psychotherapie Birgit Weiß-Kißling 
Anmeldung erbeten bis 20. März 2019
1913010206, 12,00 Euro
Dienstag, 26. März 2019, 19.00 – 20.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Klopfakupressur – gelöst – entlastet – befreit
Heilpraktikerin für Psychotherapie Birgit Weiß-Kißling
Anmeldung erbeten bis 2. Mai 2019
1913010205, 12,00 Euro
Dienstag, 7. Mai 2019, 19.00 – 20.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Workshop: Kommunikation
Silke Huber
Sagen Sie was Sie möchten und bekommen Sie was Sie wollen 
1913060202, 48,00 Euro Gebühr inklusive 3,00 Euro Kursunter-
lagen
Samstag, 23. März 2019, 10.00 – 16.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Online-Shopping/Banking
Patricia Lippmann
Handy/Tablet/Laptop – Bitte eigenes Gerät mitbringen. 
Einkaufen im Internet ist für viele noch eine unsichere Sache.
1915010204, 25,00 Euro
Montag, 25. März 2019, 17.30 – 20.30 Uhr
Heinrich-Schickhardt-Schule, Zimmer 10, Schulweg 1, 
73087 Bad Boll 
 
NEU: Das Smartphone als Navi
Patricia Lippmann
Android oder iOS (Apple) – Bitte eigenes Gerät mitbringen.
1915010205, 25,00 Euro
Montag, 1. April 2019, 17.30 – 20.30 Uhr
Heinrich-Schickhardt-Schule, Zimmer 10, Schulweg 1, 
73087 Bad Boll 
 
Typgerechtes Make-up leicht gemacht – RESTPLÄTZE -
Edeltraud Weber-Lorkowski, Farb- u. Stilberaterin, Visagistin
Aufstellspiegel, Haarreif oder Haarband; dünner Lidpinsel (wenn 
vorhanden)
1912140202, 13,00 Euro
Montag, 1. April 2019, 19.00 – 21.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Farb- und Stilberatung in der VHS
Edeltraud Weber-Lorkowski, Farb- u. Stilberaterin, Visagistin
Optional kann eine Farb- und Stilkarte für 11,00 Euro (muss nicht) 
bei der Dozentin käuflich erworben werden.
1912140204, 45,00 Euro
Freitag, 5. April 2019, 19.00 – 21.30 Uhr, 
Samstag, 6. April 2019, 9.00 – 15.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Workshop: Hausaufgaben für Kinder und Eltern 
durch die Evolutionspädagogik® erleichtern
Gabriele Sorwat
Ist Ihr Kind ein Mischformer rechts oder Mischformer links?
Ist Ihr Kind ein konsequenter Rechts- oder Linkshänder?
Evolutionspädagogin® und Standortleiterin Bildungszentrum EVO-
PÄD www.gabriele-sorwat.de
1913000205, 15,00 Euro, 
Donnerstag, 11. April 2019, 
19.30 – 21.00 Uhr
Praxis Sorwat, Austraße 31, 73235 Weilheim/ Teck (bei schlechtem 
Wetter)
bei schönem Wetter: Weilheimer Outdoor Evopäd Parcours hinter 
der Peterskirche 
 
NEU: Syrische Küche – Gerichte mit Fleisch
Eva-Maria Rittler, Kunsttherapeutin
1913050202, 16,00 Euro + Lebensmittelumlage
Freitag, 12. April 2019, 18.00 – 22.00 Uhr
Heinrich-Schickhardt-Schule, Schulküche, Schulweg 1, Bad Boll 
 
NEU: Ein Käfig voller Genies – verehrte Dichter, verrückte Den-
ker und verkrachte Theologen in Stuttgart.
Bernd Möbs 
Treffpunkt: Musikinstrumentenmuseum Stuttgart, Schillerplatz 1, 
Endpunkt Hegelhaus 
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 8. April 2019
1911010202, 12,00 Euro, 
Samstag, 13. April 2019, 11.00 – 13.00 Uhr
 
NEU: Alpaka-Wanderung, Timo Krämer
Getränk, gutes Schuhwerk,
1911150201, 18,50 Euro Kind: 8 – 18 Jahre: 12,50 Euro, 
Kind unter 8 Jahren kostenlos
Donnerstag, 25. April 2019, 14.00 – 15.30 Uhr
Treffpunkt: Kirnecks-Hoflädle, Marbachstraße 14, 73547 Lorch/ 
Unterkirneck 
 

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.  8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
   Di. 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Gammelshausen 
Christina Geyer, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: geyer@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. u. Mi.  9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
   Do. 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

1913000301 
„Borreliose – die Herausforderung im 21. Jahrhundert“ 
Gesundheitsvortrag von Sabine Kostanzer, Heilpraktikerin 
Die Lyme-Borreliose ist in den westlichen Ländern die häufigste 
Infektionskrankheit. Bei der durch die Zecken übertragenen Infek-
tionskrankheit spricht man auch von einer „Multisystem-Erkran-
kung“, die jedes Organ befallen und viele Symptome vortäuschen 
kann. Die persistente (ständig vorhandene) Borreliose ist der Aus-
löser vieler Erkrankungen und Leidenszustände. In diesem Vortrag 
über die chronische Borreliose (Lyme-Borreliose) möchte ich Ihnen 
neue, auf der Wissenschaft basierende Erkenntnisse und deren 
Bewältigung mit biologischen Behandlungsansätzen aufzeigen. Es 
wird auf die Behandlung eines Zeckenstichs, dessen Vorbeugung 
und auf die vielen Gesichter der chronischen Borreliose und deren 
Verlaufsform eingegangen. Wichtig ist zu erkennen, warum die Bor-
reliose immer wieder aufflammt und wie dieser Kreislauf mit Thera-
pieansätzen durchbrochen werden kann, um unserem Organismus 
die Möglichkeit zur Regeneration und Regulation zu geben.
Anmeldung ist erforderlich! 
Eintritt: 7,00 € 
Dienstag, 2. April 2019, Beginn: 19 Uhr 
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

1911080301
Feng-Shui – der Weg des Windes und des Wassers
Vortrag von Gerti Stiefel, Dipl.-Ing. (FH) Chemie 
Feng-Shui wird seit Jahrtausenden in China und anderen fernöst-
lichen Kulturen praktiziert und weiterentwickelt. Ziel ist dabei, den 
Lebensenergiefluss Chi zu harmonisieren und zu optimieren. Feng-
Shui ist vergleichbar mit Akupunktur in Raum und Landschaft, mit 
dem Ziel, das Chi gleichmäßig zum Fließen zu bringen und Stauun-
gen und Mangel zu vermeiden. Wo die Lebensenergie harmonisch 
zirkulieren kann, da entstehen vitale gesunde Lebenswelten. In 
diesem Vortrag erhalten Sie einen Überblick über die Prinzipien der 
Feng-Shui-Lehre und deren praktischer Anwendung, sowohl in un-
serer Umgebung als auch im persönlichen Bereich. 
Gebühr: 7,00 €
Dienstag, 9. April 2019, 19 Uhr,
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

1912110301 
Fotografie – die Grundlagen 
Dozent: Michael Nick 
Gebühr: 42,00 € 
Samstag, 30. März 2019, 9.00 – 15.00 Uhr 
Grundschule, Zimmer 4, Frühlingstraße 7, Dürnau 
 
1913010305 
Yoga am Morgen – Anfänger ohne Vorkenntnisse 
Dozentin: Patricia Sonnentag 
Gebühr: 98,00 € 
Freitag, 5. April 2019, 10.00 – 11.30 Uhr, 11 Termine 
Rathaus, Mehrzweckraum im Dachgeschoss, Hauptstraße 16, 
Dürnau 
 
1912050301 
Acryl-Malen für Kinder ab 10 Jahren – 
Ferien-Workshop in den Osterferien!
Dozentin: Svenja Geißele 
Gebühr: 17,00 Euro (Materialkosten von 14,00 Euro werden am 
Kurstag direkt eingesammelt) 
Mittwoch, 17. April 2019, 14.00 – 16.00 Uhr 
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 
 
1913020318 
Einradfahren für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren 
Dozent: Jochen Bühner 
Gebühr: 30,00 Euro 
Samstag, 4. Mai 2019, 9.00 – 11.00 Uhr, 3 Termine 
Kornberghalle, Halle, Frühlingstraße 5, Dürnau 
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VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-12, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.  7.45 Uhr – 12.00 Uhr 
   Di. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
   Do. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Lust auf Tanzen, Teil II 
Dozentin: Sibylle Gösweiner, Tanzlehrerin 
1912050703 
Gebühr: 65,00 € pro Person – bitte paarweise anmelden! 
Samstag, ab 4. Mai 2019, von 18.30 – 20.00 Uhr – 4 Termine 
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Schulstraße 17, Zell u. A. 
 
Disco-Fox Tanzkurs, Teil II 
Dozentin: Sibylle Gösweiner, Tanzlehrerin 
1912050704 
Gebühr: 65,00 € pro Person – bitte paarweise anmelden! 
Samstag, ab 4. Mai 2019, von 20.00 – 21.30 Uhr – 4 Termine 
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Schulstraße 17, Zell u. A. 
 
Immer müde. immer schlapp 
Dozentin: Renate Gärlich, Ernährungsberaterin, Heilpraktikerin, 
Ernährungscoach 
1913000702 
Gebühr: 10,00 € 
Dienstag, 26. März 2019, von 19.00 – 21.00 Uhr 
Grundschule, Schulküche, Schulstraße 15, Zell u. A. 
 
Kochabend mit dem Thermomix: Ostermenü 
Dozentin: Yvonne Bosch 
1913050706 
Gebühr: 15,00 € 
Dienstag, 2. April 2019, von 19.00 – 22.00 Uhr 
Grundschule Zell u. A., Schulküche, Schulstraße 15, Zell u. A. 
 
Kochabend mit dem Thermomix:
Neues aus der Low Carb Küche 
Dozentin: Yvonne Bosch 
1913050705 
Gebühr: 15,00 € 
Dienstag, 21. Mai 2019, von 19.00 – 22.00 Uhr 
Grundschule Zell u. A., Schulküche, Schulstraße 15, Zell u. A 
 
Kochabend mit dem Thermomix: Rund um den Teig 
Dozentin: Yvonne Bosch 
1913050704 
Gebühr: 15,00 € 
Dienstag, 9. Juli 2019, von 19.00 – 22.00 Uhr 
Grundschule Zell u. A., Schulküche, Schulstraße 15, Zell u. A 
 
TRE® – Immunbooster – schüttle dich frei I 
Dozentin: Andrea Antela 
1913010715 
Gebühr: 65,00 € 
Mittwoch, 27. März 2019, von 17.00 – 19.00 Uhr – 4 Termine 
Giraffenstall, Lindenstraße 5, Zell u. A. 
 
Schnelle Gerichte für Berufstätige 
Dozentin: Helga Lorch 
191050702 
Gebühr 16,00 € 
Dienstag, 4. April 201,9 von 18.00 – 22.00 Uhr 
Grundschule Zell u. A., Schulküche, Schulstraße 15, Zell u. A. 
 

Für unser Theophil-Blumhardt-Haus suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n  

Erzieher/in (m/w/d)  
in Vollzeit, unbefristet. 
 
Nach dem aktuellen Dienstplan arbeiten Sie an drei Tagen 
pro Woche von 8.00 – 14.00 Uhr sowie zwei Mal wöchentlich 
von 8.00 – 16.00 Uhr. 
 
Möchten Sie zu einem Team gehören, das Wert auf dialogi-
sche Haltung und Partizipation legt? Vertrauensvolle Bezie-
hungen sind Voraussetzung für eine individuelle Entwicklung 
der uns anvertrauten Kinder. Deshalb ist deren Wertschät-
zung für uns selbstverständlich. Wir wünschen uns eine/n 
Kollegen/in, die/der sich mit eigenen Stärken und Empathie 
in unser altersgemischtes, lebhaftes Team einbringt und mit 
neuen Impulsen unseren Kita-Alltag bereichert. 
 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung (schriftlich, nicht per E-Mail) bis 29. März 2019 
an das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll. 
Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne Bewerbungsmappe, 
da keine Rücksendung erfolgt. 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie von Andrea Berger unter 
07164 149 3911.

 

Familientreff am AlbTrauf

NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! 
Es freut mich sehr, Ihnen ein neues Angebot des Familientreffs 
 anzukündigen: In Kooperation mit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde in Bad Boll bieten wir ab sofort immer montags von 
10.00 bis 11.30 Uhr im evang. Gemeindehaus, Heckenweg 13 ei-
nen  BABY-TREFF. Eingeladen sind Mamas mit Babys (bis zu 1 Jahr). 
Baby-Treff ist ein Ort, wo Sie sich in angenehmer Atmosphäre unter-
halten können, austauschen, den Babys in ihrem Tun zuschauen 
usw. Schauen Sie einfach vorbei! 
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Unser Termin mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr für das Offene 
Café des Familientreffs im Mehrzweckraum der Seniorenwohn-
anlage im Blumhardtweg 30 bleibt nach wie vor als Kernangebot 
bestehen. 
Für diesen Frühling haben wir für Sie ein interessantes Programm 
zusammengestellt. 
 
März 
27. März – „Berührungen“ – Gesundheitssprechstunde mit Brigitte 
Gügel, Kinderkrankenschwester 
 
April 
3. April – Gemeinsames Frühstück 
10. April – „Murmeltiere – warum Babys anders schlafen!“ – Nicole 
Nitzsche 
17. April – Ferien 
24. April – Ferien 
 
Mai 
8. Mai – „Niemals schütteln“ – Frau Greß, Kinderärztin am Gesund-
heitsamt 
15. Mai – Offene Sprechstunde – H. Höpfner, Psychologische 
 Beratungsstelle 
22. Mai – „Kindergerechte Ernährung“ – Gesundheitssprechstun-
de mit Brigitte Gügel, Kinderkrankenschwester 
29. Mai – „Entwicklung der Kinder 0 – 3 Jahre“ – Sonja Stüwe 
Alle sind herzlich eingeladen. Die pädagogischen Angebote im 
 Familientreff sind kostenfrei. 

Kontakt: 
Familientreffleiterin:
Krystyna Bednarski, Diplom-Pädagogin
Telefon 07161 9612355
Montags 9.00 bis 12.00 Uhr: persönlich im Rathaus Bad Boll
(Zimmer 1, EG) bzw. telefonisch unter 07164 808-20
E-Mail: familientreff@awo-gp.de
Ansprechpartnerin im Rathaus Bad Boll:
Manuela Goll, Telefon 07164 808-11, E-Mail: MGoll@bad-boll.de 
 

Wichtige Mitteilungen

Offenland-Biotopkartierung 
im Landkreis Göppingen 
Ergebnisse der Kartierung im Internet 
Im Landkreis Göppingen hat die LUBW im Jahr 2017 die gesetzlich 
geschützten Biotope und FFH-Lebensraumtypen kartiert. Die Kar-
tierungen sind mittlerweile abgeschlossen. Die Ergebnisse können 
ab Mitte April auf der Internetseite der LUBW über den Daten- und 
Kartendienst kostenlos abgerufen werden:  
http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/ 
Natur und Landschaft
Biotope nach NatSchG und LWaldG bzw. FFH-Mähwiesen 
Hier sind die genaue Lage der Biotope und FFH-Mähwiesen sowie 
alle weiteren erfassten Informationen, wie Beschreibungen und 
Artenlisten, hinterlegt. Abgrenzungen und Daten können als pdf-
Dokumente oder in Form von Shape-Files für Geografische Info r-
mationssysteme heruntergeladen werden. 
Die Abgrenzungen der Biotope und FFH-Mähwiesen werden eben-
falls einmal pro Jahr in die landwirtschaftlichen Informationssyste-
me GISELa und FIONA übertragen. 
Durch die Kartierung wurden 2017 alle gesetzlich geschützten Bio-
tope, wie beispielsweise Magerrasen, Nasswiesen und Feldhecken, 
in Form von Biotopkomplexen erfasst. In diesen Komplexen wurden 
dann die Flächenanteile der FFH-Lebensraumtypen ermittelt. Die 
FFH-Mähwiesen, die nicht zu den gesetzlich geschützten Biotopen 
zählen, wurden gesondert erhoben. 
 

Der Schutz von Natur und Landschaft ist ein wichtiges Anliegen des 
Landes, des Bundes und der Europäischen Union. Die Richtlinie 
zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildleben-
den Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-
Richtlinie) ist eine der wichtigsten Grundlagen des Naturschutzes 
in Europa. Die FFH-Richtlinie hat die Sicherung der biologischen 
Vielfalt sowie die Bewahrung oder Wiederherstellung eines güns-
tigen Erhaltungszustandes der europaweit bedeutenden Arten und 
Lebensraumtypen (LRT) zum Ziel. Die EU-Mitgliedstaaten sind dazu 
verpflichtet, sowohl innerhalb als auch außerhalb der FFH-Gebiete 
den Erhaltungszustand dieser Schutzgüter zu überwachen und alle 
sechs Jahre die Ergebnisse dieses Monitorings an die EU zu melden. 
Um im Rahmen der FFH-Berichtspflicht Daten mitteilen zu können, 
wird unter anderem die Offenland-Biotopkartierung durchgeführt. 
Da es sich bei einem Großteil der gesetzlich geschützten Biotope 
nach § 30 Bundesnaturschutzgesetz und § 33 Naturschutzgesetz 
Baden-Württemberg zugleich um FFH-LRT handelt, wird die Er-
hebung dieser beiden miteinander verknüpft. 
 
Weitere Auskünfte erteilt das Umweltschutzamt im Landratsamt 
Göppingen (Telefon 07161 202-2262 oder -2263). 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

1 Rollator | Telefon 3434
Satellit Standgerät grau | Icl Receiver funktionstüchtig | 
Telefon 7997930
Multi-Hantelbank | Bauchtrainer | Telefon 14532
Gartenschlauch (8 m) | Telefon 7497
Bücheregal, H x B x T 200 x 80 x 25 cm, Holz, Buche, 
(Bild auf Anforderung von peter.roesler@gmx.de) | 
Telefon 0172 7276172
Wasserkocher, 1,7 Liter, Edelstahl/Kunststoff, 
leichte Gebrauchsspuren | Telefon 6727
Monitor 17 Zoll | HP Drucker | Telefon 07023/8387
4 helle Rattanstühle für Eßzimmer | Glastisch auf Holzgestell, 
sehr stabile Glasplatte (sehr schwer), ca. 210 x 90 cm | 
Telefon 0173 5464659
Sonnenbank Soltron mit Gesichtsfluter, voll funktionsfähig | 
2 Sonnenstuhlauflagen für Hochlehner (neu verpackt) | 
Telefon 5534
Wäschekorb/Weide, M: 63 x 38 x 37 | Katzenkorb/Weide, 
M: 54 x 38 x 18 | Spiegelreflexkamera mit viel Zubehör | 
Gymnastikball blau | Berufskleidung: 2 weiße Hosen Gr. 54, 
6 weiße T-Shirts Gr. II XL | Telefon 1498175
Herrenrad, 28 Zoll | Sandkasten aus Holz mit Deckel 
ca. 120 cm x 120 cm | Telefon 149520
3 zusammenklappbare Gästebetten auf Rollen | Telefon 6657
safety quick close, selbstschließendes Schutzgitter 73 – 81 
cm bis Verlängerung von 7 cm | Bali Recamiere lachsfarben, 
Armteil rechts, Seitenteile Rattan honigfarben, L: 1,85 B: 80 H: 
87 | Telefon 3654
Wickelkommode aus Holz mit Schubladen | Telefon 9151705
1 Couchtisch (Lx B x H) 120 x 80 x 45 cm | 1 Aktenvernichter 
IDEAL 2201A mit Auffangbehälter | Telefon 0152 21518429
4 Esszimmerstühle, Buche, dunkeloranger Stoffbezug | 
Telefon 12505
Gepolsterte Eckgarnitur im Landhausstil (Echtholz Eiche) 
Eckbank, 2 Stühle und Tisch | Telefon 146246
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Jungherz-Damenfahrrad – 26“ mit 3-Gang-Schaltung | 
Siemens-Ablufttrockner | Dampfbügelmaschine „Cordes“ | 
Kreissäge | Schubkarre aus Blech | Diverse Holzleitern | 
Astscheren | Telefon 01575 1573332 (ab 16.00 Uhr)
Steilwandzelt mit Zubehör für 5 Pers., Maße 4,30 x 4,40 m, 
Farbe beige, teilweise bunt gestreift mit Boden | 
Telefon 0151 25850073
20 kleine Marmeladegläser (250 ml) | Telefon 0173 3418231

Gesucht wird ...
Fischertechnik, Konstruktionsbaukasten | Telefon 13682
Einfacher Babyhochstuhl | Telefon 8160835
Dreirad mit Lenkstange | Autositz-Erhöhung für 6 jähr. Kind | 
Kinderfahrradhelm (2 – 3 Jahre) | Telefon 14121
Herren- und Damenfahrrad mit mehreren Gängen | 
Telefon 902480
Auto, gerne auch Bussle | Telefon 0151 68429707
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Landratsamt Göppingen

Klimaschutz-Tipp des Monats 
Plastikfrei: 
Auch wenn die negativen Auswirkungen weithin bekannt sind, ist 
ein Leben ohne Plastik fast unmöglich – doch häufig lässt es sich 
einfach ersetzen, z. B. 1. Thermobecher statt Coffe-To-Go-Becher,  
2. Seife am Stück statt Plastikspender, 3. Leitungswasser statt 
Plastikflaschen, 4. Kochlöffel, Pfannenwender und Schneidbretter 
aus Holz, 5. Stofftasche oder Korb statt Plastiktüte. Weitere Tipps 
unter www.utopia.de/tag/plastikfrei/ 
Weitere Infos zum Klimaschutz im Kreis unter www.klimaschutz-
goeppingen.de 
 

Erlebnisregion 
Schwäbischer Albtrauf

Sommer der VerFührungen 2019 – 
Heute schon verFührt? 
Neue Angebote für den Sommer der VerFührungen gesucht – Ange-
bote bis 3. Mai 2019 melden 
Der Sommer der VerFührungen geht unter dem Dach des Landkrei-
ses Göppingen und unter der Regie des Tourismusverbands Erleb-
nisregion Schwäbischer Albtrauf e. V. in eine neue Runde und findet 
vom 22. Juli bis 20. September 2019 statt. Auch in diesem Jahr soll 
wieder ein attraktives und abwechslungsreiches Freizeitprogramm 
mit spannenden Veranstaltungen geboten werden. 
 
Gästeführerinnen und Gästeführer können ihre Angebote über eine 
Online-Eingabemaske einreichen. Diese ist unter www.sommer-
der-verfuehrungen.de abrufbar. Aufgenommen werden, vorbehalt-
lich der Zustimmung der Jury, Veranstaltungen mit Führungscha-
rakter, die nicht kommerzieller Natur sind und deren räumlicher 
Fokus im Landkreis Göppingen liegt. Für Kosten, die durch die Vor-
bereitung und die Durchführung des Angebots entstehen, erheben 
die Gästeführer einen Unkostenbeitrag für die Teilnehmer. 
 

Das Programmheft erscheint am 8. Juli 2019 und ist in den Rathäu-
sern, den Tourist-Informationen und als E-Paper auf der Homepage 
verfügbar. 

Pressekontakt: 
Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf e. V. 
Telefon: 07334 9601-80 
info@sommer-der-verfuehrungen.de 
i.noether@mein-albtrauf.de 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Sehr geehrte Mitglieder, 
wir möchten Sie an die Begleichung des Jahresbeitrags in 
Höhe von 30,00 Euro erinnern. 
Den Beitragseinzug 2019 werden wir zum 1. April 2019 
durchführen. 
Um Stornogebühren zu vermeiden, bitten wir unsere Mit-
glieder, Änderungen zur Bankverbindung bis spätestens  
23. März 2019 zu melden. Bitte wenden Sie sich hierzu an 
Frau Holz vom Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad 
Boll, E-Mail: holz@gvv-boll.de 
 
Gleichzeitig möchten wir alle Barzahler/Überweiser daran er-
innern, den Beitrag bis zum 30. März 2019 auf das Konto des 
Krankenpflegevereins zu überweisen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
 
Hausbesichtigung 
Alle 14 Tage am Mittwoch findet eine offene Hausführung statt. Der 
nächste Termin ist am 27. März um 17.00 Uhr. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich, eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. 
 
Cafeteria 
Unsere gemütliche Cafeteria ist sonntags und an Feiertagen je-
weils von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet. 
 
Offener Mittagstisch 
Wir freuen uns jederzeit über Gäste zum Mittagessen in unserer Ca-
feteria. Täglich stehen Ihnen zwei frisch gekochte 3-Gang-Menüs 
mit Hauptgangswahl zur Auswahl. Kommen Sie doch einfach zwi-
schen 12.00 und 13.00 Uhr bei uns vorbei. Bei mehreren Perso-
nen bitten wir um Voranmeldung in der Verwaltung. Telefon 07164 
809-0. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Die Töne der Klassik im Kurhaus Bad Boll laden ein zum Preis-
trägerkonzert „Jugend musiziert“ im Königlichen Festsaal der 
 Rehaklinik Bad Boll am Sonntag, 24. März 2019, 19.00 Uhr. Es 
musizieren erste Preisträgerinnen und Preisträger der Städtischen 
Jugendmusikschule Göppingen, die beim Regionalwettbewerb 
 „Jugend musiziert“ eine Weiterleitung zum Landeswettbewerb er-
halten haben.
Auf dem Programm des Preisträgerkonzerts stehen Solo- und Kam-
mermusikwerke von Barock und Romantik bis hin zum 21. Jahrhun-
dert.
Der Wettbewerb „Jugend musiziert“ ist in Deutschland eine der 
bedeutendsten und erfolgreichsten Veranstaltungen für junge 
 Musikerinnen und Musiker. Getragen vom Deutschen Musikrat und 
unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten finden mu-
sikbegeisterte Kinder und Jugendliche ein Forum für sich und ihre 
Kunst.
Ein Kostenbeitrag von 15 €, ermäßigt 7 € wird erbeten. 

Sonstiges 

 
 
 
Zu unserem nächsten Treffen in der Stadthalle Göppingen 
am Samstag, 30. März 2019, laden wir Sie herzlich ein. 
 
Thema:  Auf der Achterbahn des Lebens 
 
Referentin:  Dorothea Hille, Heilbronn 

 
 
Die Veranstaltung beginnt um 08.45 Uhr und endet gegen  
11.00 Uhr. Die Halle wird ab 8.00 Uhr für Sie geöffnet sein. 
Eintritt: Euro 15,-. 
 
Anmeldungen werden bis spätestens Mittwoch, 27. März 2019 
erbeten, telefonisch bei Tina Bücheler, Tel. 07331/65388 bzw. 
als Email an ute@schubert-zell.de. 
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Jugendfeuerwehr 
Am Dienstag, den 26. März 2019, trifft sich die Jugendfeuerwehr 
um 18.30 Uhr im Feuerwehrhaus. 

Wir gratulieren herzlich und wünschen weiterhin alles Gute 
am 

21. März Herrn Wolfgang Müller, zum 85. Geburtstag. 

Dem Jubilar gratulieren wir ganz herzlich und wünschen ihm 
Gesundheit und alles Gute. Glückwünsche auch an all dieje-
nigen, die hier nicht genannt werden. 

Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag ver-
öffentlicht werden dürfen. 

 
 
 

Gemeinde Zell u. A. Landkreis Göppingen

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchfüh-
rung des Bürgerentscheids am 7. April 2019
Zur Durchführung des Bürgerentscheids wird bekannt gemacht:
1. Die Abstimmungszeit dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.
 73119 Zell u. A., Schulstraße 17, Foyer Gemeindehalle
3. Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
  Die auf dem Stimmzettel formulierte Frage muss mit Ja oder 

Nein beantwortet werden.
4.  Jeder Abstimmungsberechtigte hat eine Stimme. Er gibt 

seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel in 
den vorgesehenen Ja- oder Nein-Feldern ein Kreuz setzt.

  Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimmzettel einen Vorbehalt oder einen 
beleidigenden oder auf die Person des Abstimmenden hinwei-
senden Zusatz enthält. Dies gilt außerdem, wenn sich bei der 
Briefwahl im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung 
befindet sowie bei jeder Kennzeichnung des Stimmzettelum-
schlags der Briefwahl.

5.  Jeder Abstimmungsberechtigte kann – außer in den unter  
Nr. 6 genannten Fällen – nur in dem Abstimmungsraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist. Der Abstimmungsraum ist in der Wahlbenachrichtigung 
ange-geben.

  Die Abstimmungsberechtigten haben ihre Wahlbenachrich-
tigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger 
einen gültigen Identitätsausweis, oder Reisepass zur Abstim-
mung mitzubringen.

  Jeder Abstimmungsberechtigte erhält beim Betreten des Ab-
stimmungsraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Abstimmenden in einer Wahlkabine 
des Abstimmungsraums oder in einem besonderen Nebenzim-
mer gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
 seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

6.  Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahl-
bezirk der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. Der Wahl-
schein enthält nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl 
gewählt wird.

7.  Der Abstimmungsberechtigte kann seine Stimme nur per-
sönlich abgeben. Ein Abstimmungsberechtigter, der nicht 
schreiben oder lesen kann oder der wegen einer körperlichen 
Beeinträchtigung gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, 
kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Abstimmung eines anderen erlangt 
hat.

8.  Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
 einer Abstimmung herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird nach § 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar.

  Die Abstimmungshandlung sowie die anschließende Ermitt-
lung und Feststellung des Abstimmungsergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Abstimmungsgeschäfts möglich ist.

Zell u. A., 21. März 2019

Bürgermeisteramt
Werner Link, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat – 
Sitzungsbericht vom 14. März 2019
Feststellung der Jahresrechnung 2018
Bürgermeister Link begrüßte zu diesem Punkt den Verbandsge-
schäftsführer, Herrn Michael Deiß, der die Jahresrechnung 2018 
umfangreich vorstellte und erläuterte.
Die Jahresrechnung 2018 schließt im Verwaltungshaushalt mit ei-
nem Volumen von 9.298.349,20 € und im Vermögenshaushalt von 
1.947.857,99 € ab. Der Verwaltungshaushalt konnte eine positive 
Zuführungsrate zum Vermögenshaushalt von knapp 1,5 Mio. € er-
wirtschaften, was ca. 330.000 € über den Erwartungen liegt. Beim 
Vermögenshaushalt konnte eine Zurückführung an die allgemeine 
Rücklage in Höhe von 912.944,93 € erwirtschaftet werden, geplant 
war eine Rücklagenentnahme von 547.900 €. Herr Deiß informier-
te außerdem, dass der Schuldenstand der Gemeinde planmäßig 
weiter getilgt werden konnte und zum 31. Dezember 2018 bei 
1.344.842,84 lag. Gerechnet mit einer Einwohnerzahl von 3.131 
(Stand: 30. Juni 2018) entspricht dies einer Pro-Kopf-Verschuldung 
von knapp 430 €/Einwohner (Landesdurchschnitt BW: 620 €/Ein-
wohner).
BM Link und die Gemeinderäte zeigten sich ausgesprochen zufrie-
den darüber, dass aus finanzieller Sicht das abgelaufene Jahr 2018 
deutlich besser abgeschlossen werden konnte, als ursprünglich 
geplant. Dabei hat die Gemeinde auch von der nach wie vor guten 
konjunkturellen Lage profitiert. Nach kurzer Beratung beschloss 
der Gemeinderat einstimmig die Feststellung der Jahresrechnung 
2018.

Gemeinde Zell u. A.
Rathaus Zell u. A., Lindenstraße 1–3, 73119 Zell u. A., Telefon 0 71 64 / 8 07 - 0, 
Fax 0 71 64 / 8 07 - 77, E-Mail: gemeinde@zell-u-aichelberg.kdrs.de, Internet: www.zell-u-a.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 7.45 – 12.00 Uhr; Di., 16.00 – 18.00 Uhr; Do., 14.00 – 17.00 Uhr
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Vorberatung Feststellung der Jahresrechnung 2018 für den 
Zweckverband „Gewerbepark Wängen“
Auch hierzu informierte der Verbandsgeschäftsführer, Herr Deiß 
umfangreich.
Der Verwaltungshaushalt schließt mit einem Volumen von 
344.515,18 € ab. Das Volumen des Vermögenshaushalts beträgt 
611.126,20 €. Beide Ergebnisse liegen damit über den Planan-
sätzen. Der Stand der allgemeinen Rücklage beträgt 124.687,87 €, 
die Verschuldung sowie die Haushaltseinnahme und -ausgabereste 
liegen bei 0 €.
Die anschließende kurze Beratung drehte sich um die zukünftig 
zu erwartenden Gewerbesteuereinnahmen. Diese sind jedoch 
abhängig von den jeweiligen Betriebsergebnissen der ansässigen 
 Betriebe. Die einstimmige Empfehlung ist, die Jahresrechnung in 
der Zweckverbandssitzung so festzustellen.

Vorberatung des Haushaltsplans 2019 des Zweckverbands 
„Gewerbepark Wängen“
Verbandsgeschäftsführer Deiß stellte den Haushaltsplan-Entwurf 
des Zweckverbands „Gewerbepark Wängen“ detailliert vor, der erst-
malig nach dem System der Doppik erstellt wurde.
Es sind keine Kreditaufnahmen erforderlich, sodass der Zweckver-
band weiterhin schuldenfrei bleibt. Die Finanzierung der folgenden 
Investitionsmaßnahmen soll durch den Verkauf des Flst. 1865/1 
erfolgen: Herstellung des Endbelags in der Jura- und Schieferstraße 
sowie Obere Wängen und der Wendeplatte Jurastraße, Sanierung 
des Feldwegs südlich des Gewerbegebiets. Die Betriebskostenum-
lage, die von den Verbandsgemeinden aufzubringen ist, beträgt laut 
Entwurf 28.000,00 € (Vorjahr. 29.000,00 €) und verteilt sich ent-
sprechend den Beteiligungsanteilen auf die drei Zweckverbandsge-
meinden zu ½ (Zell u. A.) bzw. je ¼ (Aichelberg und Hattenhofen). Im 
Ergebnishaushalt stehen den ordentlichen Erträgen von 354.100 
€ Aufwendungen in Höhe von 354.100 € gegenüber, sodass der 
Ergebnishaushalt ausgeglichen ist. Nach kurzer Aussprache über 
die Kostentragungspflicht der Sanierung des südlichen Feldwegs 
wurde einstimmig die Empfehlung beschlossen, den Haushaltsplan 
2019 in der Zweckverbandssitzung so zu beschließen.

Bildung des Gemeindewahlausschusses des Bürgerent-
scheids am 7. April 2019
Im Zusammenhang mit der Wahlhelfereinteilung hatte sich heraus-
gestellt, dass der am 21. Februar 2019 gewählte GWA umgebildet 
werden muss. Einstimmig wurde der Gemeindewahlausschuss 
(GWA) des Bürgerentscheids wie folgt gewählt:
Vorsitzender: BM Werner Link
stv. Vorsitzende: Frau Petra Grus
Beisitzer: Herr Matthias Zadka, Frau Brigitte Klupsch, Frau Gisela 
Reisch
Stellvertreter: Frau Anja Huss, Frau Sylvia Rosenauer, Frau Sonja 
Dannenmann

Bekanntgaben
Bürgermeister Link informiert
1.  über ein Schreiben des Landratsamtes, in dem die Gesetzmä-

ßigkeit der Haushaltssatzung 2019 bestätigt und die Zustim-
mung zum Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von 2.850.000,00 € erteilt wird. Hierzu verliest er den 
Brief im Wortlaut, der unter anderem auch darauf hinweist, 
dass bei der Veranschlagung des Zuschusses aus dem Aus-
gleichsstock mit 1,2 Mio. € für den geplanten Krippenneubau 
die Förderobergrenze in der Regel bei 1,0 Mio. € liege und damit 
eine Finanzierungslücke entstehen könnte. Da nach Ansicht der 
Landratsamtes die veranschlagten Grundstückseinnahmen 
aus dem geplanten Neubaugebiet Rohrwiesenäcker noch nicht 
gesichert seien, sei die Gemeinde umso mehr verpflichtet, die 
Einnahmen auszuschöpfen. Zusammenfassend wurde festge-
stellt, dass die Gemeinde ab dem Haushaltsjahr 2021 durch 
eine Haushaltskonsolidierung die notwendigen Gestaltungs-
spielräume sichern muss.

2.  über die Freigabeerklärung der Kreissparkasse Göppingen die 
betragsmäßig auf 700.000,00 € beschränkte Bürgschaft für 
das Alexander-Stift betreffend, da das Darlehen nun zurückbe-
zahlt sei.

Verschiedenes
Verschiedene Sprecher erkundigten sich nach dem Stand des 
Busverkehrs nach Albershausen und der Umsetzung verschiede-
ner beschlossener straßenverkehrsrechtlicher Markierungen und 
Beschilderungen im Gemeindegebiet. Hierzu informierte BM Link, 
dass er den Eindruck habe, dass die Busverbindung zwischenzeit-
lich besser als im Januar 2019 funktioniere und ein von ihm be-
gleiteter Fahrversuch einer Verbindung nach Ohmden am 4. April 
2019 stattfindet. Die Markierungen und Beschilderungen sollen im 
jetzigen Frühjahr erfolgen.

Im Hinblick auf die anstehende Gemeinderatswahl informierte BM 
Link die Wählergruppierungen, dass die Verwendung des Gemein-
dewappens in Wahlprospekten nicht zulässig sei. Es handle sich 
hierbei um ein amtliches Wappen, dessen Verwendung gesetzlich 
auf den Berechtigten (=Gemeinde) begrenzt sei.

Zum anstehenden Bürgerentscheid am 7. April 2019 bittet er die 
Wahlberechtigten um Nutzung der Möglichkeit der unmittelbaren 
Mitwirkung. Ein entsprechender Wahlaufruf wird noch veröffent-
licht.

Frageviertelstunde
Auf Anregung eines Zuhörers wird die Verwaltung prüfen, ob der 
Bauhof freie Kapazitäten hat, um den Mistelbefall an den Gemein-
debäumen zu bekämpfen.

Einwohnermelde- und Standesamt 
geschlossen 
Am Mittwoch, den 27. März 2019, ist das Einwohnermelde-, Stan-
des- und Gewerbeamt aufgrund einer Fortbildung geschlossen. 
 

 
Ferienbetreuung in den Osterferien 
Für die zweite Osterferienwoche (Dienstag, 22. April 2019 – Frei-
tag, 26. April 2019) sind noch einige Betreuungsplätze zu vergeben. 
Bei Interesse melden Sie Ihre Kinder bitte bis spätestens 25. März 
2019 auf dem Rathaus, bei Frau Gairing, Telefon 07164 80722 an. 

Seit 1. März 2019 ist Frau Carmen 
Hoffmann als Hackkraft bei der Ge-
meinde Zell beschäftigt. Haupt-
sächlich kümmert sie sich um die 
Pflege des Friedhofes. 
Sie arbeitet gerne im Freien und 
hat Freude an der Gartenarbeit. 
Wir freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 
 
 

 

Das Jugendhaus ist wegen Krankheit bis 28. März nur dienstags 
und donnerstags ab 17.30 Uhr geöffnet. 
Vom 1. bis 11. April hat das Jugendhaus wie gewohnt geöffnet! 
Am Dienstag, 16. April, und Donnerstag, 18. April, ist das Jugend-
haus erst ab 17.30 Uhr geöffnet. 
Am Mittwoch, 17. April bleibt das Jugendhaus geschlossen. 
Danke für euer Verständnis
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Unser nächster Stammtischtreff findet am Donnerstag, den 
28. März 2019, statt. Diesmal ist die Besichtigung der Ma-
nufaktur Geiger in Schlat vorgesehen. Wir treffen uns zur 
 Abfahrt um 18.00 Uhr am Feuerwehrmagazin.

 

Grundschule Zell u. A.

10 Jahre ehrenamtliches Engagement von 60Plus 
bei Obst- und Gemüseaktion in der Grundschule Zell u. A.  

Bereits vor 10 Jahren startete 60Plus Zell u. A., initiiert von Robert 
Lay, an der Grundschule Zell u. A. eine Apfelaktion, bei der ehren-
amtliche Helfer einmal wöchentlich Äpfel an die Kinder verteilten. 
60Plus war es ein Anliegen, nicht nur Aktivitäten für Senioren anzu-
bieten, sondern auch Kinder und Jugendliche vor Ort zu unterstüt-
zen. Ziel dieser Aktion war es, dass Kinder mehr Obst essen und das 
Bewusstsein für gesunde Ernährung gestärkt wird. Die Äpfel wur-
den von der Fa. Läpple Hattenhofen bereitgestellt, die Finanzierung 
und Verteilung übernahm 60Plus. 
Zwei Jahre später wurde vom Land Baden-Württemberg das EU-
Schulfruchtprogramm mit gleicher Zielsetzung ins Leben gerufen. 
Kinder bekommen jeden Montag in der Pause eine kostenlose 
 Extraportion Obst und Gemüse. Ein Teil der Kosten wird aus EU-Mit-
teln gefördert. Die Finanzierung des Restbetrages erfolgte bislang 
durch den Förderverein der Grundschule Zell u. A. und inzwischen 
auch durch die Fa. Läpple. Inzwischen gibt es neben Äpfeln noch 

viele andere Gemüse- und Obstsorten, je nach Saison. Herr Lay von 
60Plus holt die Ware ab und koordiniert mit Hilfe von Gerhard und 
Annemarie Neuper und Hilde Geiger das Herrichten und die Ver-
teilung der Früchte in der Pause. In den vergangenen zehn Jahren 
wurden mit vielen Helfern von 60Plus schon über 2 Tonnen Obst 
und Gemüse ausgegeben. Die Kinder sind begeistert von der Akti-
on und freuen sich immer darauf, ihre Vitaminspritze bei Herrn Lay, 
Frau Geiger und Herrn und Frau Neuper abzuholen. Dabei kommt 
es oft zur Freude aller zu einem kleinen Plausch zwischen den Kin-
dern und den ehrenamtlichen Helfern. Zum 10-jährigen Jubiläum 
übergaben die Kinder der Grundschule Herrn Lay und seinem Team 
sowie der Fa. Läpple ein Plakat als Dankeschön für die wöchent-
liche Obstration. 
Birgitta Schulz-Julier 
Rektorin 


